
Junge Welt / 18.11.2013 / Ausland / Seite 1

Briten belauschen Diplomaten in
Hotels
Berlin. Der britische Geheimdienst GCHQ überwacht gezielt die
Reservierungssysteme von weltweit mehr als 350 Hotels, die häufig von
Diplomaten und Regierungsdelegationen gebucht werden. Durch das als streng
geheim eingestufte Programm »Royal Concierge« (»Königlicher Portier«)
werden die Analysten des GCHQ tagesaktuell über die Hotelreservierungen und
damit die Reisepläne von Diplomaten und Delegationen informiert. Das
berichtet der Spiegel mit Verweis auf Unterlagen des NSA-Whistleblowers
Edward Snowden. Das Programm gleicht die Buchungen automatisiert mit E-
Mail-Adressen ab und durchsucht sie gezielt nach bekannten
Regierungsadressen. Die »technischen Abteilungen« des britischen Dienstes
könnten so entsprechende Vorbereitungen treffen – wozu sowohl das
Abschöpfen des Zimmertelefons und der dort eingesetzten Computer sowie der
Einsatz von Spionen gehören könne.
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